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Teilnehmerkreis sind Frauen, die neben der Fechtbahn  
aktiv sind. (Kampfrichterinnen, Wettkampfmanagerinnen,  
Turnierberechnerinnen)  
 
 
 
Women Empowerment im Fechtsport  
Prävention sexualisierter Gewalt (PSG) 
14.-15. September 2019 in Bonn  
 
 
VORLÄUFIGER ABLAUF 
14. September 2019 
bis 11:00 Anreise  
11:00-11:30 Uhr Begrüßung  
11:30-12:30 Uhr Vorstellungsrunde  
12:30-13:30 Uhr gemeinsames Essen  
13:30-14:00 Uhr Zimmer beziehen  
14:00-16:00 Uhr PSG Informations- & Sensibilisierungsworkshop  
"Was mache ich, wenn...?" Szenen sexualisierter Gewalt aus der 
Fechtwelt, die uns bewegen und wie wir reagieren können.  
16:00-19:00 Uhr Eure Erfahrungen zu Themen sexualisierter Gewalt 
20:00…. gemeinsamer Abend  
 
15. September 2019 
09:00-09:30 Uhr Begrüßung 
09:30-10:30 Uhr Wir sind ein Team! 
11:00-13:00 Uhr Coaching Körpersprache- Was sagt meine Haltung 
über mich 
13:00-14:00 Uhr Gemeinsames Essen  
14:00-14:30 Uhr Wie geht es jetzt weiter? Ausblick auf die  
Zusammenarbeit  
15:00 Uhr Ende  
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ORGANISAORISCHES 
 
Die Teilnehmerzahl ist auf zehn Personen beschränkt. 
 
Veranstaltungsort ist der Bundesstützpunkt Bonn. 
Dort werden für die Teilnehmer Übernachtungsmöglichkeiten von Samstag zu Sonntag 
sowie Verpflegung bereitgestellt. 
 
Die Übernahme von Reisekosten ist zum jetzigen Zeitpunkt nicht möglich. Wir bitten 
Euch, Euch zusammenzuschließen und Fahrgemeinschaften zu bilden.  
 
Dieses Seminar ist eine Kooperation der Beauftragten für Sexualisierte Gewalt, Na-
tascha Gollan und der Deutschen Fechterjugend. Moderiert wird der Workshop von 
Stella Kluge. Initiiert wurde dieses Seminar von Maike Fischer, Kampfrichterin des 
Deutschen Fechter-Bundes in Abstimmung mit der Beauftragten für Kampfrichterin-
nen Biance Enache-Mjia. 
 
Der Sonntag wird gestaltet und durchgeführt von dem Sportpsychologen Christian 
Hoverath. 


